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See the notice on TED website

540930-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Instandsetzung von Luftfahrzeugen – Instandsetzung von Landeklappen und 
Gleitschienen für das Waffensystem Tornado
OJ S 149/2026 05/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
E-Mail: baainbwL2.6@bundeswehr.org
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Instandsetzung von Landeklappen und Gleitschienen für das Waffensystem Tornado
Beschreibung: Es soll die Instandsetzung der Führungsrippengleitschienen der Flügelklappen 
und die Gleitschienen der Flügelklappen im Bereich der Rollenauflagen für das Waffensystem 
Tornado beauftragt werden.
Kennung des Verfahrens: 0da9a1f5-8c8f-4862-98cb-11b04d0ba1da
Interne Kennung: Q/L2FC/VA074/VA074
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50211300 Instandsetzung von Luftfahrzeugen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden 
elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit "Anwendungen" bezeichneten 
Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für www.evergabe-online.de
Unternehmen der Angebots-Assistenten (AnA) und der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) 
für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit  Die technischen (www.lv-cockpit.de).
Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten und Interessensbestätigungen 
verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-Vergabe-Plattform und die 
elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- 
und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der 
Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/540930-2026
mailto:baainbwL2.6@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de
http://www.lv-cockpit.de
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Informationen stehen auf  bereit. 2. Der Bewerber kann sich https://www.evergabe-online.info
zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit/Eignung der Fähigkeiten anderer Unternehmen 
Dritter/ Nachunternehmen/ konzernverbundener Unternehmen bedienen, ungeachtet des 
rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden 
Verbindungen. Zum Nachweis der Eignung hat der Bewerber diese Dritten in seinem 
Teilnahmeantrag zu benennen und die geforderten Angaben/ Erklärungen/ Nachweise auch 
für diesen Dritten in entsprechender Form vorzulegen. Sollte der Bewerber sich bei seiner 
Bewerbung auf die Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen berufen (wollen), so hat er 
nachzuweisen, dass diese ihm die für die Auftragsausführung erforderlichen Mittel zur 
Verfügung stellen werden. Der Nachweis erfolgt in Form einer entsprechenden Eigenerklärung 
des anderen Unternehmens gemäß § 27 Abs. 4 VSVgV. 3. Der Auftraggeber behält sich vor, 
eine Wirtschaftsauskunft /einen Wettbewerbsregisterauszug über den Bewerber einzuholen. 4. 
Sofern eine Bewerbung als Bewerbergemeinschaft (BewGe) erfolgen soll, ist mit dem 
Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der BewGe gezeichnete Erklärung (unterzeichnet 
und eingescannt oder mit mindestens fortgeschrittener Signatur signiert) einzureichen, aus der 
sich auch die gesamtschuldnerische Haftung im Zuschlagsfall, die Namen sämtlicher 
Mitglieder der BewGe, ein bevollmächtigter Vertreter und die Absicht, sich im Fall der 
erfolgreichen Bewerberauswahl zur Bietergemeinschaft und im Zuschlagsfall zu einer 
Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen, ergibt. Die vorstehend genannten Erklärungen 
sind sowohl von dem Bewerber als auch allen Mitgliedern einer BewGe abzugeben. 5. 
Ausländischen Bewerbern wird die Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Bei 
fremdsprachigen Dokumenten ist die Vorlage einer beglaubigten Übersetzung erforderlich. 6. 
Soweit Eigenerklärungen verlangt werden, sagt der Bewerber zu, Nachweise auf Verlangen 
spätestens vor Zuschlagserteilung vorzulegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2009/81/EG
vsvgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Die Ausschlussgründe ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere §§ 123 ff GWB. Der Bewerber muss mit seinem Teilnahmeantrag die 
unterzeichnete Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular BAAINBw - B-
V034) und die RUS Erklärung abgeben. Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben durch 
Einsichtnahme des Gewerbezentralregisters bzw. des Wettbewerbsregisters zu überprüfen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Instandsetzung von Landeklappen und Gleitschienen für das Waffensystem Tornado
Beschreibung: Durch die Beauftragung soll die Instandsetzungsleistung von 12 Gleitschienen 
und Landeklappen pro Jahr bis 2028 beauftragt werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50211300 Instandsetzung von Luftfahrzeugen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: -

https://www.evergabe-online.info
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Einzelheiten ergeben sich zu einem späteren 
Zeitpunkt aus den Vergabeunterlagen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1. Berücksichtigt werden nur unterzeichnete und eingescannte 
oder mit fortgeschrittener Signatur versehene Teilnahmeanträge, die elektronisch mit allen 
Anlagen über die e-Vergabe-Plattform bis zu dem angegebenen Schlusstermin eingegangen 
sind. Im Falle der Beteiligung als Bewerbergemeinschaft ist der Teilnahmeantrag entweder 
von allen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten Vertreter zu 
unterzeichnen. Sofern ein bevollmächtigter Vertreter unterzeichnet, ist bzw. sind die 
Vollmachten der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft beizufügen. Die Kommunikation und 
die Übermittlung von Informationen in diesem Teilnahmewettbewerb erfolgen elektronisch 
über die EVergabe-Plattform. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, 
die über die E-Vergabe-Plattform bis spätestens 5 Werktage (Montag bis Freitag) vor Ablauf 
des Schlusstermins für die Einreichung des Teilnahmeantrages eingegangen sind. Mündliche 
Anfragen werden nicht beantwortet. 2. Der öAG behält sich vor, die angegebenen Nachweise 
bei den angegebenen Ansprechpartnern zu überprüfen. 3. Der Bewerber wird darauf 
hingewiesen, dass alle mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Angaben auch für das ggf. 
einzureichende Angebot Geltung haben sollen. Sofern sich im weiteren Verfahren Änderungen 
gegenüber dem Teilnahmeantrag ergeben, sind diese vom Bewerber/Bieter unaufgefordert 
formlos der genannten Kontaktstelle mitzuteilen. Dies erfasst u.a. auch Änderung der 
Organisation (bspw. Eigentümerstruktur, Umstrukturierung). Die Vergabestelle hat zu prüfen, 
inwieweit sich diese Angaben auf die bereits festgestellte Eignung eines Bewerbers/Bieters 
auswirken und ob die Eignung neu festgestellt werden muss. Eine entsprechende 
Neubeurteilung kann zu einem Wegfall der zunächst festgestellten Eignung führen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass der 
Bewerber über ein Qualitätssicherungssystem gemäß NATO Standard (AQAP) oder EN ISO 
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9001 verfügt. Besteht ein solches Qualitätssicherungssystem noch nicht, hat der Bewerber mit 
dem Teilnahmeantrag die Bereitschaft zur Einrichtung eines solchen. 
Qualitätssicherungssystem bis zum Vertragsschluss zu erklären. Der Nachweis erfolgt auch 
insoweit durch formlose unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens 
fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung. 2. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass der 
Bewerber ein durch das Luftfahrtamt der Bundeswehr zugelassener Luftfahrttechnischer 
Betrieb in der Rolle "Instandhaltung" ist und in der Lage ist, die Qualifikationserfordernisse als 
Instandsetzer für militärisches Luftfahrtgerät zu erfüllen und aufrecht zu erhalten.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber verfügt über national oder international 
erworbene Erfahrungen im Bereich der Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen von 
Instandsetzungen der Tragflächen Landeklappen und Gleitschienen des Waffensystems 
PA200 TORNADO mittel thermischer Beschichtungsprozesse. Er hat dafür mindestens ein 
Referenzprojekt mit mindestens zweijähriger Laufzeit vorzuweisen, in dem er 
Instandsetzungen oder Unterstützungsleistungen erbringen musste. Der Nachweis erfolgt 
durch Vorlage mindestens einer Referenz. Die Referenz muss mindestens folgende Angaben 
enthalten: Beschreibung des Referenzprojekts unter Angabe der Dauer, des Umfangs und 
Nennung der erbrachten Arbeitspakete und Koordinierungsaufgaben sowie Nennung eines 
Ansprechpartners beim Auftraggeber des benannten Referenzprojektes.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber hat darüber hinaus nachzuweisen, dass 
er über einschlägige Erfahrungen auf dem Gebiet der Instandhaltung von militärischen 
Luftfahrtgeräten verfügt. Der Nachweis erfolgt durch Vorlage von Referenzen über die 
Instandhaltung von militärischen Luftfahrtgeräten unter Nennung eines Ansprechpartners beim 
Auftraggeber der benannten Referenz.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Formlose, unterschriebene und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass für das 
Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende Vertragsausführung ausschließlich 
Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrscht, sodass die 
Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation mit dem Auftraggeber 
stets in deutscher Sprache erfolgen kann.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass eine 
Betriebsstätte im Sinne des § 12 Abgabenordnung auf dem Gebiet der Bundesrepublik 
Deutschland besteht. 2. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte 
(mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass es sich bei dem Bewerber um ein 
Unternehmen mit Hauptsitz in einem EU-/EWR-Staat handelt.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung (inkl. 
Produkthaftpflichtversicherung) mit einer Deckungssumme für Sach- und Personenschäden 
von mindestens 2 Mio. € pro Versicherungsfall durch Vorlage einer formlosen, unterzeichneten 
und gescannten oder elektronisch signierten (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
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Versicherungsbestätigung oder der aktuell gültigen Versicherungspolice. Bei fremdsprachigen 
Versicherungsbestätigungen / Policen bedarf es einer beglaubigten Übersetzung.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung zu 
Firmenbezeichnung und Anschrift sowie Angabe eines für das Verfahren zuständigen 
Ansprechpartners mit E-Mail und Telefonnummer. 2. Formlose, unterzeichnete und gescannte 
oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung mit Angaben 
zur Eigentümerstruktur. 3. Unterzeichnete und eingescannte oder elektronisch signierte 
(mindestens fortgeschrittene Signatur) Erklärung über die Bildung einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft, sofern zutreffend. Das entsprechende, zu befüllende Formular BAAINBw-
B-V 047 wird bereitgestellt, s. Anlage. 4. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung zur Angabe der 
Rechtsform der Bewerber/Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: (falls 
zutreffend) gesamtschuldnerisch haftend mit einem bevollmächtigten Vertreter, der die 
Bietergemeinschaft rechtlich vertreten wird. Der Nachweis hierüber ist in Form einer von allen 
Mitgliedern unterzeichneten und eingescannten oder mit mindestens fortgeschrittener Signatur 
versehenen Vollmacht vorzulegen. 5. Unterzeichnete und gescannte oder elektronisch 
signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen 
zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das entsprechende, 
zu befüllende Formular BAAINBw B-V 034 wird bereitgestellt, s. Anlage. 6. Unterzeichnete 
und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
Eigenerklärung RUS Sanktionen. Das Formular wird bereitgestellt, s. Anlage "Erklärung RUS-
Sanktionen". 7. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte 
(mindestens fortgeschrittene Signatur) Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen 
Finanzamtes (Steuerbehörde) bzw. eine von der zuständigen Behörde des betreffenden 
Staates ausgestellte Bescheinigung. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen bedarf es einer 
beglaubigten Übersetzung. 8. Formlose, unterzeichnete und gescannte oder elektronisch 
signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass über das Vermögen des 
Bewerbers kein Insolvenzverfahren eröffnet ist und keine Insolvenzreife vorliegt. 9. Vorlage 
einer formlosen, unterzeichneten und gescannten oder elektronisch signierten (mindestens 
fortgeschrittene Signatur) Bankerklärung, die zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein darf. Diese Bestätigung muss 
folgende Punkte beinhalten: 1. Kundenverbindung/Kontoführung (mindestens mit Angabe der 
Dauer des Bestehens der Geschäftsverbindung zur kontoführenden Bank) 2. Einschätzung 
der finanziellen Verhältnisse /Kreditwürdigkeit /Zahlungsfähigkeit aus Sicht der 
kontoführenden Bank (mindestens mit Aussagen zur Erfüllung von Verbindlichkeiten 
gegenüber der kontoführenden Bank, Vorliegen von Kontopfändungen und/oder 
Zahlungsausfällen und/ oder Inanspruchnahme von Überziehungskrediten). Die 
Bankerklärung ist in deutscher Sprache vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bankerklärungen 
bedarf es einer beglaubigten Übersetzung. Der Auftraggeber behält sich vor, eine 
Wirtschaftsauskunft und/oder einen Gewerbezentralregisterauszug über den Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft einzuholen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber muss einen Umsatz von mindestens 5 
Mio € /Jahr für die letzten drei Geschäftsjahre durch Vorlage einer formlosen, unterzeichnete 
und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
Eigenerklärung über den jeweiligen jährlichen Umsatz der vergangenen drei Geschäftsjahre 
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nachweisen. Hinweis: Der Mindestumsatz muss für jedes einzelne Geschäftsjahr mindestens 
5 Mio € betragen, ein Durchschnittswert von 5 Mio € für alle drei Geschäftsjahre ist nicht 
ausreichend, der Ausgleich eines umsatzschwächeren Geschäftsjahres durch ein 
umsatzstärkeres Geschäftsjahr ist nicht zulässig.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Handels-, Partnerschafts- oder Berufsregisterauszug in 
Form eines aktuellen Auszugs oder ein gleichwertiges Dokument bei ausländischen 
Bewerbern (jeweils zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 1 
Jahr). Bei fremdsprachigen Dokumenten bedarf es einer beglaubigten Übersetzung. Sofern im 
Land des Gesellschaftssitzes/Unternehmenssitzes keine Registrierungspflicht besteht: 
Formlose, unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens 
fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung mit Angabe - der Gesellschafts-/Rechts- bzw. 
Organisationsform - des Sitzes (vollständige Adresse) - des Gegenstands des Unternehmens 
- des Grundkapitals/Stammkapitals - der bestehenden allgemeinen Vertretungsregelungen 
(Allein- oder Gesamtvertretungsbefugnis des bzw. der Geschäftsführer; bestehende Prokura) - 
namentliche Nennung von Vorstand, Leitungsorgan, geschäftsführende Direktoren, persönlich 
haftende Gesellschafter, Geschäftsführer, Vertretungsberechtigte und besondere 
Vertretungsbefugte - namentliche Nennung der Prokuristen, sofern vorhanden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Zuschlagskriterium ist der Preis in Euro. Einzelheiten ergeben sich zu einem 
späteren Zeitpunkt aus den Vergabeunterlagen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=880833

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Anteil des Auftrags, den der Bieter im 
Wege von Unteraufträgen zu vergeben gedenkt
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=880833
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/09/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: vgl. § 22 Abs. 6 VSVgV

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=880833
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=880833
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=880833
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Auftragnehmers sind ausgeschlossen. Es gelten die Auftragsbedingungen des Auftraggebers. 
Regelungen finden sich zum späteren Zeitpunkt in den Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Regelungen finden sich zum späteren Zeitpunkt in den 
Vergabeunterlagen.
Vergabe von Unteraufträgen: 
Es gilt keine Verpflichtung zur Vergabe von Unteraufträgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht https://www.

 § 135 Unwirksamkeit gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html https://www.gesetze-im-internet.
de/gwb/__135.html
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Ausrüstung Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
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Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: L2.6
E-Mail: baainbwL2.6@bundeswehr.org
Telefon: 0261 400
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: E1.3 - Angebotssammelstelle
E-Mail: BAAINBwE1.3-Angebotssammelstelle@bundeswehr.org
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t: 022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-400
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119

mailto:baainbwL2.6@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
mailto:BAAINBwE1.3-Angebotssammelstelle@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b572b032-ef18-40f8-93e5-e5aff693bd09  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 18
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/08/2026 11:50:21 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 540930-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 149/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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